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Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 
 

 

Man muss das Unmögliche versuchen, um das Mögliche zu erreichen.  

Nichts kann meiner Meinung nach unser Projekt Madonnenschlössl – Kulturarena besser um-
schreiben als dieser Ausspruch von Hermann Hesse. Als wir im Oktober mit den ersten Arbei-
ten beim Schlössl, und im Jänner im Bereich Kulturarena, starteten, erwarteten sich nur weni-
ge eine Fertigstellung bis Ende Mai. Aufgrund der guten Zusammenarbeit aller beteiligten Fir-
men und Personen unter der Bauaufsicht der Fa. Werner Bayer – Herrn Helmut Wappel, war es 
möglich, dass die Eröffnung am 16./17. Mai bei herrlichem Frühlingswetter erfolgen konnte. 
Die Eröffnungsfeier wurde vom Kulturverein und vielen engagierten Helfern bestens organi-

siert. Es ist gelungen Beiträge von Einzelpersonen,  Kindergarten, Schulen und Vereinen als gut funktionierendes 
Ganzes zu präsentieren.  

Unglaublich, was in dieser kurzen Zeit alles geschafft wurde und ich bedanke mich bei allen, die ihren Beitrag geleis-
tet haben. Darauf können wir gemeinsam stolz sein! 

Auch das Projekt Wasserleitung entlang der B50 und Rettenbacherstraße steht kurz vor der Fertigstellung. Das alte, 
zum Teil sehr stark verrostete Wasserleitungsnetz, stellte die Fa. Teerag Asdag oft vor große Rätsel. Felsiger Unter-
grund und zusätzliche Rohrbrüche erschwerten die Arbeiten. Ich bin sehr froh, dass trotz der großen Herausforderung 
und der im Zuge der Arbeiten entstandenen Hindernisse, alles so gut abgeschlossen werden kann. Ich möchte mich an 
dieser Stelle nochmals bei allen Firmen und Personen bedanken, die das ermöglicht haben. 
Zurzeit wird von Seiten der Landesregierung ein Konzept für die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt erstellt. Im heuri-
gen Jahr wird der Bereich von der Grodnauer Kreuzung bis zum Pam Hans, und der Panoramaparkplatz abgefräst 
und asphaltiert. Das Fräsgut wird von den Ortsteilen angekauft und für die Sanierung von stark beanspruchten Wegen 
verwendet. Nächstes Jahr erfolgt voraussichtlich die endgültige Sanierung der Ortsdurchfahrt. Zwischenzeitlich wird 
ein Provisorium aufgebracht, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten.  
 

Neue Wege werden auch die Schüler der Volksschule Stuben ab September gehen. Frau Direktor Marion Vurglics 
wird ab Herbst in Unterschützen unterrichten, und somit werden die Stubener Volksschüler in Bernstein die Schule 
besuchen. Durch die erhöhte Schülerzahl wird die VS Bernstein vierklassig und in kleineren Klasseneinheiten geführt 
werden. Voraussichtlich werden 8 Kinder von Asylwerbern aufgenommen und in die einzelnen Klassen integriert.  
Auch Frau Grete Kranawetter – Leiterin der NMS Bernstein – verlässt unsere Schule. Wie bereits berichtet wird die 
NMS als Expositur der NMS Lockenhaus unter der Leitung von Frau Direktor Martina Farkas weitergeführt.   An 
beide Leiterinnen: Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und alles Gute für die Zukunft !!!   

Mit der Urlaubs- und Ferienzeit stehen auch wieder diverse Feste ins Haus. In dieser Gemeindezeitung finden Sie 
noch eine Reihe von Berichten über Veranstaltungen und Aktivitäten. Nehmen wir die Angebote an, unterstützen wir 
die Veranstalter mit unseren  Besuchen, damit wir so unseren Beitrag zu einer gelebten Dorfgemeinschaft leisten. Ein 
herzliches Danke an alle in unserer Gemeinde, die sich ehrenamtlich in den verschiedensten Bereichen betätigen und 
sich die Frage stellen: Wo kann ich mich freiwillig engagieren, um die Lebensqualität in unserer Großgemeinde zu 
erhalten bzw. zu verbessern?  Das zeigt, dass doch einige erkennen, dass eine Gemeinde nicht alles abdecken und für 
alles zuständig sein kann. 
Ebenso „Danke“ an die Jugend, die bereits heute in manchen Bereichen Schritte setzt, um später in die Fußstapfen 
der ehrenamtlichen Vorbilder zu treten. 
In diesem Sinne wünsche ich einen schönen, erholsamen Sommer und den Kindern erlebnisreiche Ferien.  
 

Ihre/Eure Bürgermeisterin 

Burgenland zu Gast in Wien, Freitag 25. September 2015 
 

Das „Wiener Wiesn Fest“ bietet tagsüber alles, was zu einem waschechten Volksfest dazugehört.  
Bei freiem Eintritt und echter Volksmusik gibt´s ein rot-weiß-rotes Potpourri für die ganze Familie: Kreative Kinderattraktionen, ge-
mütliche Schanigärten und urige Almen. Handwerkliche Schausteller, traditionsreiche Darbietungen und Volkskultur zum Anfassen. 
Garniert mit österreichischem Schmäh und der Liebe zum Detail. 

Ein besonderes Augenmerk liegt dabei auf den beliebten Bundesländer-Tagen. Hier präsentieren sich Österreichs Regionen mit allem, 
was sie so liebens- und lebenswert macht. Mit regionalem Brauchtum und lokalen Schmankerln. Am 25. September hat das Südbur-
genland die Gelegenheit, diesen Tag zu gestalten. Der MV Edelserpentin Bernstein wird unter den aktiven Musikkapellen sein und 
zum Frühschoppen aufspielen. 
Die Marktgemeinde Bernstein will Ihnen dieses einzigartige Erlebnis nicht entgehen lassen und übernimmt die Buskosten. 
Anmeldeschluss ist der 1. September 2015 
Abfahrt   07.30 Uhr,  Rückfahrt 19.00 Uhr     Nähere Infos über das Programm auf der 

nächsten Seite 
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Taxigutscheine  für Jugend und Senioren sind im  

Gemeindeamt zum Preis von € 2,50 erhältlich.   
Sie haben einen Wert von € 5,-- und sind bei jedem   
burgenländischen Taxiunternehmen einzulösen. 

   Liebe Gemeindebürgerinnen! 
   Liebe Gemeindebürger! 
   Liebe Jugend! 
 

 

Der Besuch des Kindergarten Bernsteins bei der FF Bernstein zählt zu den schönsten Tagen im 
Jahr. An dieser Stelle bedanke ich mich recht herzlich bei der Kindergartenleitung für die Organi-
sation und bei der FF Bernstein mit Jugendfeuerwehr für den erlebnisreichen und spektakulären 
Tag bei der Feuerwehr. 

Das Volksschulfest Bernstein fand am Freitag dem 29.05.2015 statt und wurde wieder durch beeindruckende 
Leistungen der Schüler zum Highlight des Monats.   

Diverse Projekte, wie Wasserleitungsbau, Kulturarena u. Restaurierung des Madonnenschlössls, in der Großgemeinde 
sind abgeschlossen beziehungsweise kurz davor. Ein weiteres Projekt, Photovoltaikanlage am Schuldach, ist gerade in 
der Umsetzungsphase. 

Da die Temperaturen wieder steigen, lädt das Naturschwimmbad in Bernstein ein, sich auf dem sanierten Steg zu son-
nen und die Natur in vollen Zügen zu genießen.  

 

Frühsommerliche Grüße wünscht 

     Ihr / Euer Vizebürgermeister 

                  Ing. Markus Zettl 

Die burgenländischen Taxiunternehmen starteten 2008 mit Unterstützung der Sozialabteilung der 
Landesregierung die Aktion „60plusTaxi“. Mit der Gemeinde Bernstein sind mittlerweile 58 Gemein-
den des Burgenlandes an diesem Projekt beteiligt - ein Erfolgsmodell für den ländlichen Raum. 

Das „60plusTaxi“ macht ältere Menschen mobil. Ein Arzttermin, ein Behördentermin oder der Be-
such von Verwandten und Bekannten. Für ältere Menschen ohne eigenes Fahrzeug oder einem feh-
lenden öffentlichen Verkehrsangebot stellt dies 
oft ein großes Problem dar. „Tatsächlich kann 
nur jemand am heutigen Gesellschaftsleben 
teilnehmen, der auch mobil ist“, meint Patrick 
Poten, Obmann der burgenländischen Taxiin-
nung in der Wirtschaftskammer. 

Mobilität wird für die Menschen immer wichti-
ger. Vor allem in ländlichen Gebieten bedarf es 
daher neuer, innovativer Ideen für Mobilitätslö-
sungen - auch deswegen, weil der Anteil der äl-
teren Bevölkerung immer größer wird. 

Durch dieses individuelle und bedarfsorientier-
te Taxiangebot wurde mit dem „60plusTaxi“ 
speziell für ältere Menschen ein attraktives Angebot für den Erhalt der Mobilität geschaffen. 

Bernstein ist neue 60plusTaxi Gemeinde! 
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 Verleihung des Europa-
Staatspreises 2015  

 Wir feiern heuer 20 Jahre Österreich in der EU. Ein guter Anlass, den das Bundesministerium für Europa, Integration 
und Äußeres genutzt hat, um erstmals den Europa-Staatspreis zu vergeben. Mit dem Preis wurden Institutionen 
und Personen ausgezeichnet, die sich besonders für Europa engagieren, sich für Europabewusstsein einsetzen und 
eine Diskussion vor Ort ermöglichen. Gleichzeitig soll der Preis auch andere motivieren, sich mit Europa auseinan-
derzusetzen.  
Der Europa-Staatspreis ist mit insgesamt 10.500 Euro dotiert. Es wurde je ein mit 3.500 Euro bemessener Preis in 
den Kategorien Zivilgesellschaft, Europaberichterstattung und Jugend vergeben.  
Der Europa-Staatspreis 2015 ist auf sehr großes Interesse gestoßen. Im Zeitraum vom 5. März bis 30. April 2015 
wurden insgesamt 130 Projekte eingereicht, deren Qualität beeindruckend war. Die Einreichungen umfassen zahl-
reiche herausragende Beispiele zivilgesellschaftlichen Engagements:  
• Veranstaltung von Europakonferenzen, Diskussionen und EU-Bürgerdialogen  
•      Reisen zu den EU-Institutionen in Brüssel und Straßburg für SchülerInnen  
• grenzüberschreitende kulturelle, künstlerische und sportliche Aktivitäten,  
• Kunst- und Kulturprojekte, die sich mit europäischen Werten auseinandersetzen,  
• die Förderung von Bürgerbeteiligung und Partizipation auf europäischer Ebene (insbesondere auch im Vorfeld 

der Europawahl 2014)  
• die Förderung des Bewusstseins für die Vorteile der EU, insb. hinsichtlich grenzüberschreitende Mobilität und 

des interkulturellen Verständnisses  
• grenzüberschreitende Projekte mit Jugendorganisationen und Kooperationspartnern anderer EU-

Mitgliedsstaaten,  
• Informationsbeiträge in Medien einschließlich neuer Medien, die sich an eine breite Öffentlichkeit richten und 

zu einem besseren Verständnis beitragen, und  
• Publikationen zur Förderung des Verständnisses für komplexe europapolitische Fragen.  
 

Entscheidende Kriterien für die Auswahl der PreisträgerInnen waren die Wirksamkeit des Projekts auch mit Blick auf 
das Erreichen neuer Zielgruppen, die Nachhaltigkeit und Kreativität sowie die Frage, wie sehr das Projekt dazu beiträgt, 
weitere Personen zu eigenständigem Engagement für Europa zu bewegen. Die Auswahl der Preisträgerinnen und Preisträger 
erfolgte durch eine hochkarätige neunköpfige Fachjury.  
 

Die Jury ermittelte folgende GewinnerInnen:  
•  Der Europa-Staatspreis in der Kategorie „Zivilgesellschaft“ erging an das von Leo Kaserer initiierte und von der Arbei-

terkammer Tirol ausgebaute Projekt „Rückenwind“, welches sozial und bildungsmäßig benachteiligten Jugendlichen die 
Teilnahme an Auslandsprojekten im Sozial-, Umwelt- oder Kulturbereich ermöglicht.  

• Der Europa-Staatspreis in der Kategorie „Europaberichterstattung“ erging an das EU-Ressort der Tageszeitung  
• „Die Presse“ bestehend aus Dr. Wolfgang Böhm (Leitung), Mag. Anna Gabriel (stellvertretende Leitung) und  
• Mag. Michael Laczynski (Korrespondent in Brüssel).  
• Der Europa-Staatspreis in der Kategorie „Jugend“ erging an die von Erstwählerinnen und Erstwählern initiierte Jugend-

kampagne eu2014.at, die von den Jungen Europäischen Föderalisten gemeinsam mit Europe Direct Österreich und der 
Europäischen Bewegung im Vorfeld der Europawahl 2014 als überparteiliche Peer-to-Peer Jugend-Kampagne ins Leben 
gerufen wurde.  

Nähere Angaben zum Europa-Staatspreis 2015 und zu den Preisträgern und Preisträgerinnen liegen bei. Videos und Fotos zum 
Preis und zur Preisverleihung gibt es auf unserer Website www.bmeia.gv.at.  

Einen tollen Nachmittag  
verbrachte die  

PVÖ - Ortsgruppe Bernstein 
beim Heurigen Straka  

 in Rechnitz 
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Sprechtage Bürgermeisterin Renate Habetler :  

Dienstag und Freitag, jeweils von 08.00 bis 11.00 Uhr 

Tel:   0664/488 6789  

E - Mail: r.habetler@bernstein.bgld.gv.at 

Impressum 
• Herausgeber, Eigentümer und Verleger:   
• Marktgemeinde Bernstein 
• Für den Inhalt verantwortlich: Bgmin. Renate Habetler 
• Druck: Druckerei Schmidbauer 
• Erscheinungsort: Verlagspostamt    A -7434 , P.b.b. 

B I L D U N G S B E R A T U N G  B U RG E N L A N D  
 

Beratungstermine im Gemeindeamt 
 

08. Juli    12. August    09. September 
 

Anmeldung:    Dr. Auckenthaler 0664/88430662 

Die Gemeindeverwaltung  
steht für Ihre Anliegen und Fragen  

von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und an den Nachmittagen Montag bis Mittwoch, von      

13.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Verfügung. 

Geschenkgutscheine 

Im Gemeindeamt kann man Geschenkgutscheine  
erwerben, die in jedem Gewerbebetrieb der 
Großgemeinde eingelöst werden können. 

Busunternehmen Josef Wendl 

 

 
Die Beiträge und Veranstaltungstermine für die 

nächste Ausgabe der  
Gemeindezeitung bitte bis spätestens 

10. September 2015 
an b.laschober@bernstein.bgld.gv.at 

Das Autobus und Taxiunternehmen Wendl Josef Martin Florian eröffnet im August 2015 einen neuen Unternehmensstandort 
in Bernstein. 
Bei der Entscheidung über die Errichtung eines zweiten Standortes war die Überlegung, dass wir ein größeres Gebiet in den 
Bereichen Schüler und Kindergartenfahrten, Patiententransporte, Taxifahrten und Reisebusfahrten abdecken möchten.  
Ein für uns wichtiger Punkt war aber auch der Faktor Umwelt.  
Durch unseren neuen Standort können wir die Leerfahrten um ein Vielfaches reduzieren.  
Wir bemühen uns jeden Tag aufs Neue, die Zufriedenheit unserer Kunden auf ein Höchstmaß zu gewährleisten.  
Unser Fuhrpark umfasst 9 Fahrzeuge von 4 - 50 Fahrgastplätzen. Unser gesamter Fuhrpark ist mit modernster  
Sicherheitstechnik ausgestattet.  
Die von uns eingesetzten Taxis und Omnibusse erfüllen die neusten Umweltstandards. 

 
 
 
Für Anfragen stehen wir Ihnen 
gerne unter Telefonnummer 
0676 / 430 43 96 oder unter der 
Emailadresse 
office@wendlbus.at  
zur Verfügung.   

Lesen und Schreiben ist nicht für jeden eine Selbstverständlich-
keit. Seit Veröffentlichung der OECD-Studie PIAAC („PISA für 
Erwachsene“) ist bekannt, dass in Österreich rund eine Million 
Menschen nicht über jene schriftsprachlichen Kenntnisse verfü-
gen, die in ihrem Lebensumfeld – privat oder beruflich – vo-
rausgesetzt werden. 
Dabei handelt es sich nicht nur um MigrantInnen. Es sind Men-
schen aus unserer Nachbarschaft, die täglich darum bemüht sind 
ihre Defizite zu verstecken und deshalb jede Situation vermei-
den, in der sie etwas schreiben müssten. 
Neben der ständigen Angst entdeckt zu werden, sind Ausgren-
zung vom gesellschaftlichen Leben, ein hohes Arbeitslosigkeits-
risiko, erhöhte Armutsgefährdung, Ausschluss von Weiterbil-
dung und dadurch fehlende Entwicklungschancen die Folgen. 
Mittlerweile gibt es ein gut ausgebautes Kursangebot in ganz 
Österreich, das allen Kurssuchenden kostenfrei zur Verfügung 
steht. Damit alle Menschen, die das wollen, dieses Angebot in 
Anspruch nehmen können, müssen sie oder vermittelnde Perso-
nen im Umfeld aber auch darüber Bescheid wissen. Weitersagen 
ist erlaubt!   
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Antrag auf Rückerstattung  
des Semestertickets 

 

Der persönlich unterfertigte Antrag für die Rückerstattung der Kosten des Semestertickets  
Sommersemester 2015 kann noch bis spätestens 15.07. beim Gemeindeamt eingebracht werden.  

Notwendig ist die Vorlage einer Inskriptionsbestätigung (oder ein gleichwertiger Nachweis),  
sowie das Ticket bzw. die Rechnung.  

50 % der Kosten trägt das Land, 50% die Gemeinde.  
Anträge finden Sie auf: www.burgenland.at 

 

Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote 
für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24  
 

 

 

Ob Ausbildung oder Freizeit - die Jugendtickets sind das beste 
Angebot für SchülerInnen, Lehrlinge und AbsolventInnen des freiwilligen Sozialjahres bzw. Umweltschutzjahres in der Ost-
region. 
Jugendtickets können von SchülerInnen einer Schule mit Öffentlichkeitsrecht, Lehrlingen unter 24 Jahren und von Absolven-
tInnen des freiwilligen Sozialjahres bzw. Umweltschutzjahres, deren Schule, Lehrstelle, Dienststelle und/oder Wohnsitz in 
Wien, Niederösterreich oder dem Burgenland liegt, genützt werden.  

Die Tickets für das kommende Schuljahr 2015/2016 gelten vom 7.9.2015 bis zum 11.9.2016. Die aktuellen Jugendtickets 
gelten noch bis zum 13.9.2015! 

Mit dem Top-Jugendticket um € 60,- können alle Öffis in Wien, NÖ und BGLD beliebig oft genutzt werden – während des 
Unterrichtsjahres und auch in den Ferien. Das Jugendticket um € 19,60 gilt für Fahrten mit den Öffis zwischen Hauptwohn-
sitz und Schule bzw. Lehrstelle. Hier kann man die Tickets kaufen: 

- in Postfilialen und bei teilnehmenden Post Partnern in NÖ und BGLD 
- bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien 
- im VOR-ServiceCenter am Westbahnhof in Wien  
- Im Online-Ticketshop auf www.vor.at/top  

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt oder auf das 
Handy geladen werden. 

Wer bereits ein Jugendticket 2014/15 besitzt, kann noch bis 24. August gegen Aufzahlung von € 40,40 auf das Top-
Jugendticket umsteigen. Alle Infos gibt es auf www.vor.at/top. 

Wahlergebnis der Großgemeinde Bernstein 
Landtagswahlen am 31.05.2015 

 Bernstein Dreihütten Rettenbach Redlschlag Stuben Gesamt 

SPÖ 365 36 131 152 133 817 

ÖVP 218 16 37 54 53 378 

FPÖ 104 31 23 41 56 255 

Grüne 38 4 13 3 8 66 

LBL 28 6 0 6 13 53 

NEOS 19 2 3 2 8 34 

CPÖ 1 0 0 1 0 2 

Wahlberechtigte:          2054 
Abgegebene Stimmen:        1636 
Wahlbeteiligung:                  79,65 % 

Gültig:       1605 
Ungültig:           31 

Wahlkarten              165 
Wähler am vorgezogenen 
Wahltag                   200 
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Stolz erfüllt uns Pädagoginnen der Kinderbetreuungseinrichtung Bernstein, dass sich Lehrer und Schüler der Bundesbil-
dungsanstalt für Kindergartenpädagogik „unsere“ Kinderbetreuungseinrichtung als Exkursionsziel ausgesucht haben. Bern-
stein hat zwar keinen baulich modernen Herzeigekindergarten, aber wir haben in den letzten Jahren alles drangesetzt, die  
vorhandenen Ressourcen so zu optimieren, dass sich wir und auch die Kinder in unserem Haus wohl fühlen. Diese positive 
Veränderung wird auch vom Lehrkörper der BBAKI anerkannt und geschätzt und wir können all die SchülerInnen, die den 
Wunsch haben, bei uns ihre praktische Ausbildung zu machen, gar nicht aufnehmen.                                                                                                                                                          
Das ganze Team ist bestrebt, verschiedenste Bildungsangebote kindgerecht, lustbetont, aber auch möglichst modern an die 

Kinder heranzubringen. Eine moderne Form des Bilderbuchbetrachtens ist das 
sogenannte Bilderbuchkino. Diese Betrachtungsweise eines Buches stellt für die 
Kinder ein ganz besonderes Erlebnis dar.  Wenn im verdunkelten Raum die Bil-
der als "Lichtbild" an die Wand projiziert werden, entsteht eine spezielle Atmo-
sphäre. Diese wirkt sich sehr förderlich auf die Konzentrationsfähigkeit der Kin-
der aus und diese wiederum intensiviert die Wahrnehmung. Alles  fordert  zur de-
taillierteren Betrachtung auf und vermittelt grundlegende positive Erlebnisse im 
Umgang mit Bildern und Geschichten. Dass "die Bilder an der Wand" von allen 
Kindern gemeinsam betrachtet werden können, ist ein unschätzbarer Vorteil die-
ses Mediums, regt die Fantasie an und macht Lust auf eine weitere intensive  Be-
schäftigung mit dem Buch. 
 
Gespannt verfolgten die Schülerinnern der BBAKI nicht nur die Präsentation eines 
Bilderbuchkinos, sie waren auch von den übrigen Aktivitäten und Darbietungen 
begeistert und alle machten mit als die Kinder und die Kindergarten-
pädagoginnen sie in ihr Bewegungsspiel im Freien mit einbezogen. 

Das traditionelle Maispielen in Bernstein und in den 
Ortsteilen eröffnete sozusagen die Frühjahrssaison  
des MV „Edelserpentin“ Bernstein. 
Wir wurden wieder von allen Mitgliedern sehr köstlich 
und umfangreich versorgt. 
Vielen Dank für die Unterstützung und bis zum nächsten Mal. 
Ein freudiges Ereignis, die Eröffnung der Kulturarena Bernstein 
war ein gesellschaftliches Großereignis für die Großgemeinde. 
Viel Lob und  Gratulationen von vielen Musikerfreunden für 
den neuen Pavillon gibt viel Hoffnung auf eine erfolgreiche 
Umsetzung eines wichtigen Kultur- und Begegnungshotspot für 
die Region. 
Es wurden auch schon in der neuen, großzügigen Unterkunft 
die ersten Probenarbeiten absolviert. 
Nicht zuletzt wegen unserem Jubiläumsfest haben unsere Aus-
rückungen bereits voll begonnen. 
In den letzten Wochen wurden schon Blasmusikertreffen in 
Grafendorf in der Steiermark, in Rechnitz bei der  
Marschmusikwertung und in Großpetersdorf beim  
Bezirksmusikertreffen besucht. 
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Anfang März fand ein Kunstprojekt mit Kunsterzieher 
Siegfried Ressel statt. An diesem Vormittag zeigte er allen 
vier Schulstufen die Kunst des „Papierschöpfens“. Nach 
kurzer Einführung in das Thema und die Technik, ging es 
auch schon ans Werk. Alle Arbeitsschritte, wie das Anrüh-
ren des Cellulosebreis, das Papierschöpfen, das Sieben, 
das Trocknen und das Bügeln konnten von den Kindern 
selbst ausprobiert werden. Nach dem Trocknen gestalte-
ten die Kinder die Karte bunt. Zum Schluss schrieben sie 
noch ein Gedicht ein, dann konnte die Karte zum Muttertag verschenkt werden. 

  

„Der kleine Eisbär ist weg!“ – Dieses Minimusical, traditionelle Tänze und Lie-
der, sowie ein Mundartgedicht zählten zum Programm, das die SchülerInnen der 
VS Bernstein am 29. Mai 2015 im Rahmen des Schulfestes darboten. Auch die 
Schulanfänger durften schon Schulluft schnuppern und brachten einen Beitrag. 
Nach der Aufführung konnten die Kinder bei Bewegungsstationen und beim 
Zielspritzen der Feuerwehr ihr Geschick unter Beweis stellen. In der Kinderdisco 
durfte schließlich noch richtig getobt werden. Das Fest war ein voller Erfolg, 
konnte aber nur mit Hilfe vieler helfender Hände gelingen. Ein großes Danke-
schön an alle, die sich daran beteiligt haben! 

Volksschule Bernstein 

Volksschule Stuben 

Am 2. und 3. Juni fuhren wir wie jedes Jahr gemeinsam mit der VS Hannersdorf auf Projekttage. Nachdem wir im letzten Jahr 
das Südburgenland näher kennenlernen durften, machten wir uns heuer auf den Weg in das nördliche Burgenland. 
Unsere erste Station war in Hirm bei einer bekannten Firma, die Zeichen- und Büroartikel herstellt.  Danach bekamen wir die 
seltene Gelegenheit die Seebühne in Mörbisch zu besichtigen. Anschließend machten wir eine Schiffsrundfahrt am Neusiedler 
See und verließen sogar für kurze Zeit österreichisches Staatsgebiet. Nach der Besichtigung der Bergkirche und des Haydn-
Mausoleums spazierten wir noch durch den Schlosspark und nutzten die freie Zeit vor dem Abendessen am Spielplatz. 
Nach einem anstrengenden Tag gab es im Hotel noch eine kurze 
Geburtstagsfeier, bevor irgendwann endlich alle friedlich in ihren 
Betten schliefen. 
Am nächsten Tag machten wir uns im Schloss Esterhazy auf die 
Suche nach der Dienerschaft. 
Danach hatten wir einen Termin im Sitzungssaal der Burgenländi-
schen Landesregierung, bei der sich sogar der Landtagspräsident 
für uns Zeit nahm.  
Als krönenden Abschluss gab es eine äußerst interessante Führung 
in der Landesfeuerwehrzentrale des Burgenlandes. Nach einer kur-
zen Besichtigung des Feuerwehrmuseums gab es einige Vorführun-
gen, bei denen uns gezeigt wurde, wie Brände vermieden bzw. 
richtig gelöscht werden können. Nach der Besichtigung des Brand-
hauses durften wir noch den Überschlagssimulator ausprobieren 
und sahen abschließend noch einen Film über  die Jugendfeuer-
wehr. 
Es waren wieder zwei sehr interessante und lehrreiche Tage,  
in denen wir alle unser Bundesland besser kennenlernen konnten. 

Ein Besuch in der Edelserpentinschleiferei Habetler zeigte den Schülern der 1. 
und 2. Schulstufe der VS Bernstein, wie der Edelserpentin auf der Drehbank und 
mit verschiedenen Geräten zu Schmuckstücken verarbeitet wird. Die Schüler 
durften in der Schule dann selbst mit Schleifpapier, Wasser und Öl den Stein bear-
beiten und verschönern. 

Wie jedes Jahr nahmen auch heuer die SchülerInnen und Lehrerinnen der VS 
Bernstein an der Flurreinigung teil und sammelten eifrig achtlos weggeworfenen 
Müll und Abfall ein, um unsere Umwelt sauber zu halten. Dabei konnten wir fest-
stellen, dass es heuer weniger Abfall gab. Darüber freuten wir uns natürlich sehr! 
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Autorenlesung war voller Erfolg! 
In humorvoller und unterhaltsamer Weise las Karin Ammerer, 
Kinderbuchautorin aus Kaindorf,  ihre spannenden Kriminal-
geschichten vor und ließ diese von den Schülern der 1. und 2. 
NMS lösen. Die Kinder waren begeistert und mit voller Eifer 
und Tatendrang dabei. Sie schlüpften in die Rolle eines  
Kommissars und versuchten die kniffligen Fälle des 
„Inspektor Schnüffels“ zu lösen. Dies gelang ihnen mit  
Bravour und deshalb erhielten beide Klassen eine Urkunde 
und einen Detektivausweis. Karin Ammerer verstand es, die 
Kinder mit ihren Geschichten in ihren Bann zu ziehen.  
Nach der Lesung deckten sich die Schüler gleich mit  
Lesestoff von der Autorin aus der Bibliothek ein,  um neuen 
verzwickten Fällen auf die Spur zu kommen. Wer weiß, viel-
leicht ist ein/e zukünftige/r Detektiv/in unter uns? 

Voller Erfolg bei der „school challenge“ 2015! 
Am 22.04.2015 veranstaltete die Sport Union zum zweiten Mal den Trendsportarten Wettbewerb „school challenge“ in Ober-
wart. Die SchülerInnen der NMS Bernstein konnten den Landesmeistertitel vom Vorjahr gegen die NMS Rechnitz und die 
NMS Neufeld verteidigen.  

1. Klasse 
Tina Weschitz und Fabian Nika       1. Platz 
Larissa Pertl und Stefan Fleck         3. Platz 
Leonie Pernsteiner und Jan Gödl     6. Platz 
 
2. Klasse 
Sophie Hofer und Wolfgang Höller     1. Platz 
Katharina Lakits und Sarah Fuchs       2. Platz 
Erstmal wurde auch das beste Fanteam ausge-
zeichnet. Durch lautes Anfeuern und kreativ  
gestaltete Plakate konnte auch dieser Bewerb 
gewonnen werden. Die Belohung, eine  
Draisinenfahrt für alle SchülerInnen, wird wohl 
in der Aktivwoche eingelöst werden. 

Straßensammlung für die Österreichische Krebshilfe 
Die Schülerinnen und Schüler der NMS Bernstein beteiligten sich im Mai an der 
Straßensammlung für die Österreichische Krebshilfe und erzielten ein großartiges 
Ergebnis von € 1.542,42.  
In einem einstündigen Workshop zum Thema Krebs, wurden die Schülerinnen 
und Schüler über die Risikofaktoren Alkohol und Nikotin im Bezug auf Krebsent-
stehung, Krebsvorsorge und Angebote der Krebshilfe aufgeklärt. Weiters übten sie 
das Verhalten bei der Sammlung in Form von Rollenspielen. 

FLURREINIGUNG 
- Wir halten unsere 
Umwelt sauber 
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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Bewohner/ innen der Großgemeinde Bernstein! 
 
Wie Sie bereits wissen, möchten wir in unserer Gemeinde die „Nachbarschaftshilfe“ besser vernetzen 
bzw. wieder stärker in das Bewusstsein der Bevölkerung bringen, damit das Leben in unserer  
Dorfgemeinschaft für möglichst viele gut gelingen kann. 
Ein ganz besonderes Anliegen ist es mir dabei auch, gerade jenen älteren Menschen, deren Angehörige 
auswärts arbeiten oder die alleinstehend sind, die Möglichkeit zu geben, so lange wie möglich selbst-
ständig und mit Lebensqualität alleine zu Hause bleiben zu können. 
Ich halte das als Bürgermeisterin für eine notwendige Initiative, da in unserer Gemeinde von insgesamt 
2200 Bewohner/innen derzeit 866 über 60 Jahre alt sind. 
 
Nach der ersten Befragung, die wir im Herbst 2014 durchgeführt haben, hat sich nun herausgestellt, dass 
eine Zusammenarbeit mit der Diakonie sinnvoll erscheint, da die Diakonie in Bernstein die Möglichkeit 
hat, der Nachbarschaftsinitiative ihre Ressourcen, wie z.B. die Autos und ihr Wissen zur Verfügung zu 
stellen. 
Daher haben wir den ursprünglichen Fragebogen jetzt noch einmal gemeinsam überarbeitet,  um  
herauszufinden, welche Unterstützung die Menschen in unserer Gemeinde tatsächlich brauchen. 
Dabei ist noch einmal deutlich festzuhalten, dass Pflegedienste oder hauswirtschaftliche Dienste von  
ehrenamtlicher Unterstützung ausgenommen sind. 
 
Der Fragebogen ist so gegliedert: 
• Persönliche Angaben (damit wir nachfragen können) 
• Was wünschen wir uns als Familie an sozialen Angeboten?  
• Was kann ich mir vorstellen für andere - ehrenamtlich - zu tun? 

 
Der Fragebogen sollte - nach Möglichkeit - gemeinsam in der Familie ausgefüllt werden. Die Angaben 
verpflichten Sie zu nichts. Wenn Sie beim Ausfüllen Unterstützung brauchen, rufen Sie bei uns an, dann 
kommt jemand vorbei und hilft Ihnen:  
Gemeindeamt Bernstein: Barbara Laschober Tel.: 03354/6502-17 
Bitte nehmen Sie den Fragebogen aus der Mitte der Zeitung heraus und geben Sie ihn bis zum 31.07.2015 
im Gemeindeamt ab.  
Wir werden die Fragebögen anschließend auswerten und die Umsetzung des erfragten Bedarfs umgehend 
in Angriff nehmen. 
 

Mit freundlichen Grüßen Ihre Bürgermeisterin 
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Fragebogen 2: Nachbarschaftshilfe in der Großgemeinde Bernstein: 
 
Nachname/Vorname: ________________________________________ 
 
Geburtsdatum:_______________________ 
 
Adresse: __________________________________________________ 
 
Telefonnummer:_____________________________________________ 
 
Email: ____________________________________________________ 
 

 
� Fahrtendienste (Begleitung zu Behörden, zum Arzt, ins Krankenhaus, zum Einkauf etc.) 

 

� Einkaufsservice  (Einkauf wird gemeinsam mit ehrenamtlichen oder hauptamtlichen  

Mitarbeiterinnen der Diakonie erledigt oder ins Haus gebracht). 

 

� Besuchsdienst (tratschen, Karten spielen, handarbeiten,...) 

       �    1 mal pro Woche                   �    1 mal im Monat 

 

� Spaziergehdienst  (sicher zu Freunden, zum Bankerl, in die Kirche kommen) 

       � 1 mal pro Woche                       �   1 mal im Monat    

 

� Kinderbetreuung (vorübergehend, wenn Not am Mann/an der Frau ist) 

 

� Nachbarschaftshilfe, wenn ich im Urlaub bin (Haustiere versorgen, Blumen gießen, Post ent-

nehmen, …) 

  

� Notfall-Dienst (wenn jemand kurzfristig ins Spital muss, vorübergehende Versorgung  

der Familie, der Haustiere, der Blumen, …) 

 

� Informationen zu sozialen Themen (Vorträge oder persönliches Informationsgespräch zum 

Thema: Pflegegeld, Tagesmütter etc.)  

DAS  WÜNSCHEN WIR UNS ALS FAMILIE AN SOZIALEN ANGEBOTEN 
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� gesellige Nachmittage gestaltet von ehrenamtlichen MitarbeiterInnen und hauptamtlichen 

MitarbeiterInnen der Diakonie (Inhalt: Gedächtnistraining, Kreativität, Bewegung,  

Spiele, Singen)  

• � inkl. der Möglichkeit einen Hol- und Bringdienst in Anspruch zu  nehmen 

• � 1 mal pro Woche        �   1 mal im Monat       �   2 mal im Monat    
 

� Pflegestammtisch: 2 mal im Jahr (mit einem Referenten zu einem speziellen Thema, danach 

gemütliches Beisammensein und Austausch) 

� inkl. der Möglichkeit einen Hol- und Bringdienst in Anspruch zu  nehmen 

 

� Betreuungs-, � Entlastung-, � Informationsangebote für an Demenz erkrankte Menschen 

und deren pflegende Angehörige. 

 

� ich wünsche mir einen Singkreis für ältere Menschen  

 

� ich wünsche mir einen Malkurs;   wenn ja: Altersangabe: ………… 

 

� ich wünsche mir einen Tanzkurs; wenn ja: Altersangabe:…………. 

 

� ich würde an einer � Sitz -Tanzgruppe und/oder am  

� Seniorenturnen teilnehmen 

�   1 mal pro Woche     �   1 mal im Monat       �   2 mal im Monat    

 

� Ich möchte über die kostenpflichtigen Angebote der Diakonie gerne in einem persönlichen, 
kostenlosen Gespräch informiert werden. 

 

Ich interessiere mich für: 

� Essen auf Rädern    

� Hauskrankenpflege   

� Entlastung durch eine Haushaltshilfe      

� Tagesbetreuung für Demenzerkrankte    

 

ich möchte die kostenpflichtigen Leistungen der Diakonie: 

•       � Essen auf Rädern    

•        �  Hauskrankenpflege   

•        �  Entlastung durch eine Haushaltshilfe      

•        �  Tagesbetreuung für Demenzerkrankte gerne wir folgt in Anspruch   

          nehmen: � täglich    �  fallweise    



Gemeindezeitung    14 

 

 

� persönliche Hilfeleistungen (einkaufen, Besuchsdienste, Fahrdienste) 

� 1 mal pro Woche        �   1 mal im Monat       �   2 mal im Monat    

 

� kurzfristige Hilfe auf Zuruf, im Notfall (z.B. bei Krankheitsfall) 

 

� vorübergehende Betreuung von Kindern („Leihoma/-opa“) 

 

� anderen etwas beibringen (handarbeiten, kochen, kleine Reparaturarbeiten übernehmen, ...) 

� 1 mal pro Woche        �   1 mal im Monat       �   2 mal im Monat    

 

� Besuchsdienste (Karten spielen, Spazieren gehen) 

� 1 mal pro Woche        �   1 mal im Monat       �   2 mal im Monat    

 

� Mithilfe bei Stammtischen oder Informationsveranstaltungen (Mehlspeise backen, Abhol-

dienste mit den Autos der Diakonie übernehmen; Aufdecken, Kaffee kochen…) 

� 1 mal pro Woche        �   1 mal im Monat       �   2 mal im Monat    

 

� sonstige Angebote die /sonstiges Wissen das ich ehrenamtlich einbringen könnte: 

………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………………… 

 

Das könnte ich/ das könnten wir, als Familie, 
ehrenamtlich in eine gesunde Dorfgemeinschaft einbringen. 
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Oberschützen Hauskrankenpflege 
 

Die Hauskrankenpflege des Evangelischen Diakonievereins 

Burgenland mit Sitz in Oberschützen beschäftigt  26 
Personen – 7 Dipl. Gesundheits- und Krankenschwestern, 8 
Pflegehelferinnen, 2 Dipl. Altenbetreuerinnen und 6 
Heimhilfen. Das Angebot richtet sich in der Region an 
vorwiegend ältere Menschen und umfasst: 

· Beratung: Allg. Beratung in Pflegefragen, über Haus-
krankenpflege, Heimunterbringung, Kurzzeitpflege 
etc. 

· Erstgespräch betr. Pflegeübernahme, Unterstützung 
bei Anträgen, Informationen über Pflegeartikel, In-
kontinenzprodukte, Verordnungen. 
Alle Beratungstätigkeiten sind kostenlos.  

· Medizinische und allgemeine Hauskrankenpflege 

· Soziale Betreuung und Palliativbetreuung 

· Betreuungspakte für Betreutes/Betreubares Wohnen  

Evangelischer Diakonieverein Burgenland, Hauskrankenpflege 7432  Oberschützen, G. A. Wimmer-Pl. 1. Tel. 03353 262457. 
Pflegedienstleitung 0699 188 77 926. Internetseite www..diakonieverein.at  

Kostenlose Beratung wird im Stützpunkt Oberschützen sowie im BetreubarenWohnen in Bad Tatzmannsdorf angeboten. 

Weitere Informationen finden Sie in der Pflegezeitung Von Haus zu Haus, bei den Stammtischen, bei den Beratungen, im Büro sowie 
im Internet.  

Vorurteil: Asylsuchende leben in Saus und Braus 

Wenn Asylsuchende weder Geld noch Vermögen haben und auch nicht arbeiten dürfen, dann bekommen sie für die Zeit 
des Asylverfahrens die so genannte „Grundversorgung“.  
 
Asylsuchende haben keinen Anspruch auf Mindestsicherung (früher Sozialhilfe), Familienbeihilfe oder Kinderbetreuungs-
geld. Mit der Grundversorgung selbst wird ein bescheidenes Leben gesichert, das allein wenig Anreiz bietet, seine Hei-
mat zu verlassen und eine lange, gefährliche und oft sehr teure Flucht auf sich zu nehmen.  
 
Wer bekommt wie viel Geld?  
 
… wenn Asylsuchende in einer Wohngemeinschaft selbständig wohnen, dann bekommt  eine einzelne Person monat-
lich maximal 320 Euro für alle Ausgaben wie: Miete, Heizung, Strom, Essen, Hygieneartikel, Putzmittel, Busfahrten, usw. 
ausbezahlt.  
zur Info: Der vergleichbare Betrag aus der Mindestsicherung für einen Österreicher liegt bei maximal 795 Euro. 
 
Eine fünfköpfige Asylantenfamilie – also Mutter, Vater und drei minderjährige Kinder – bekommt insgesamt ca. 910 Euro 
monatlich, das setzt sich wie folgt zusammen: Erwachsene/r pro Tag € 5 Verpflegungsgeld; Kind € 3 pro Tag; Kind ab 16 Jahre: 
€ 4 pro Tag und 40 Euro Taschengeld pro Erwachsenem. 
Zum Vergleich: Eine fünfköpfige österreichische Familie, die Leistungen aus der Mindestsicherung bezieht, hat zumindest 
2.200 Euro zur Verfügung.  
 
… wenn Asylsuchende in organisierten bzw. in Vollversorger Unterkünften leben, dann gilt, dass  
Asylsuchende fast immer in sehr einfachen Mehrbettzimmern untergebracht sind und sich auf dem Stockwerk ein Bad, 
eine Toilette und Gemeinschaftsräume mit vielen anderen teilen. Wenn der Quartiergeber für das Essen sorgt, und das 
Geld von der Landesregierung dafür direkt an ihn ausgezahlt wird, bekommen  Asylsuchende pro Person ein monatliches 
Taschengeld in der Höhe von 40 Euro bar ausbezahlt. 
 
Im Burgenland bekommen Asylsuchende 2 mal im Jahr 75€ Bekleidungsgeld.  
Schulpflichtige Kinder bekommen pro Semester 100€.  
Kosten für Arztfahrten müssen vorfinanziert werden. Schulpflichtige Kinder erhalten die Schülerfreifahrt, Menschen, de-
ren Deutschkenntnisse so gut sind, dass sie den Hauptschulabschluss nachmachen können, bekommen ein Monatsticket 
für den Schulbus. Jede andere Fahrt von A nach B muss von den Asylwerbern selbst bezahlt werden.     
Flüchtlinge sind von der Rezeptgebühr befreit. 
 
www.unhcr.at/...oesterreich/fluechtlingsland-oesterreich/soziale-leistungen 
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Babytreff/Eltern-Kind-Treff 

Dieser Treff bietet die Möglichkeit, gemeinsam mit anderen 
Müttern/Vätern unter der Leitung von Hebamme     Elisa-
beth Karner, aktuelle Themen aufzugreifen und diese in  

ungezwungener Atmosphäre zu besprechen. 
Das Babytreffen findet jeden 2. Dienstag im Monat im  Ge-
meindeamt Bernstein, jeweils von 09.00 - 11.00 Uhr, statt. 
 

Nächste Termine:   14. Juli 2015 

    August Sommerpause 

    08. September 2015 

Für Mütter und/oder Väter mit ihrem Baby  

Nordic Walking entlang des Planetenwanderweges, 
für alle, die Freude an einer gesunden Bewegung ha-
ben 
Montag, Mittwoch, Freitag 
Treffpunkt beim Feuerwehrhaus  
 

Info:  Renate Habetler 0664/4886789 

Karotten-Apfel-
Rohkostaufstrich 
Zutaten  für 4 Personen 
125 g Topfen 
1 kleiner Apfel 
1 Karotte 
1 EL Sauerrahm 
1 EL kalt gepresstes Öl 
Zitronensaft, Meersalz, Pfeffer aus der Mühle 
Je 1 EL Petersilie u. Schnittlauch 

 
Zubereitung 
Topfen und Rahm in einer Schüssel gut verrühren, Karotte 
fein, Apfel grob raspeln. Kräuter klein schneiden. Mit den 
restlichen Zutaten unter den Rahm-Topfen heben. 
Dieser Aufstrich soll frisch gegessen werden. 
Tipp: 
Aufs Jausenbrot oder als Vorspeise - eine Vitaminbombe 
 

Einladung zum Workshop 
  

Genießen tut der 
Seele gut -  
die Kraft des  
Genusstrainings 

 

Am:  25. September 2015 
Um:  19.00 Uhr 
 im Madonnenschlössl Bernstein 
 
Alles muss immer schneller, besser und 
erfolgreicher werden, Wir haben kaum 
noch die Möglichkeit uns zu orientieren, 
sondern unser Umfeld bestimmt sehr oft, 
was wir tun. Dadurch verlernen wir, die 
kleinen, aber wichtigen Dinge des Lebens 
wahrzunehmen. Wir kommen aus unse-
rem inneren Gleichgewicht und merken 
nur "irgend etwas stimmt nicht mehr". 
Genau hier setzt das Genusstraining an .  
Genusstraining hat nur am Rande mit Es-
sen und Trinken zu tun. Primär geht es 
darum, uns zu erholen und zu genießen. 
In diesem Training  lernen Sie, wie Sie 
die Arbeitswelt mit einer regenerativen 
Gegenwelt in Einklang bringen. Sie ler-
nen, die Dinge des Lebens wieder wahr 
zu nehmen und sich und Ihr Umfeld be-
wusst zu „erleben“. Lernen Sie sich zu 
erholen – aber richtig! 
 
Gabi Haidwagner, die Dipl. Burnout-
Prophylaxetrainerin und Dipl. Entspannungstrainerin  
gestaltet diesen Abend  

Beim ersten Vollmondwalk der Saison 2015 am Montag, dem 4. 
Mai in Bernstein konnten wir an die 100 Personen zählen!!  Das 
herrliche Wetter hat auf jeden Fall dazu beigetragen, dass so 
viele Walker in die Marktgemeinde Bernstein gekommen sind. 
Nach dem Aufwärmtraining mit unserer Gerti haben wir eine 
wunderbare Runde um den Planetenwanderweg zurückgelegt.  
Danach ließen wir den Abend gemütlich im Cafe Alt  
ausklingen. Vielen Dank an alle Mitwirkenden (Bgm. Renate 
Habetler, Dieter Söldenwagner..) und Sponsoren für den 
gelungenen Abend! 
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Feuerwehr Stuben 

Am 9. Mai fanden in Stuben die Feierlichkeiten zum diesjähri-
gen Tag der Feuerwehr des Abschnitts 3 statt. Im Rahmen die-
ser Feierlichkeiten gab es einen Festakt an dem zahlreiche Ehr-
engäste und Feuerwehrmitglieder der Feuerwehren Bernstein, 
Rettenbach, Dreihütten, Redlschlag, Tauchen, Mariasdorf, 
Neustift b. Schlaining, Bergwerk und Grodnau teilnahmen. 
Weiters war die Feuerwehrjugend aus Grodnau und Bernstein 
zahlreich vertreten. Insgesamt nahmen 120 Feuerwehrleute und 
16 Jugendfeuerwehrmänner- und frauen an der Veranstaltung 
teil. Der Tag der Feuerwehr dient weiters dazu neue Feuer-
wehrmitglieder anzugeloben und Feuerwehrmänner- und frau-
en auszuzeichnen. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil, für dessen musikalische 
Umrandung der Musikverein Bernstein sorgte, wurde im Feu-
erwehrhaus Stuben zum gemütlichen Ausklang bei Speis und 
Trank eingeladen. Fürs leibliche Wohl war bestens gesorgt. 

Ein großer Dank an alle Beteiligten! 
Am 11. April veranstaltete der OT Dreihütten die alljährli-
che Flurreinigung. Dabei wurden alle Erwartungen über-
troffen. Über 30 Helfer sind gekommen, um sich in den 
Dienst der guten Sache zu stellen. 
Es wurde wieder einiges an Müll gesammelt, um unseren 
Ort von Unrat zu befreien. 
Zeitgleich haben aktive Mitglieder des Verschönerungs-
vereins Grünflächen gesäubert, gejätet und neue Müllei-
mer aufgestellt. Somit ist in Dreihütten der Frühjahrsputz 
erledigt und die heiße Jahreszeit kann kommen. 
Wie es sich gehört, wurde danach bei einer kleinen Jause, 
auf die getane Arbeit angestoßen. 

Ortsteil Dreihütten 

Die Traktorfreunde Dreihütten starteten dieses Jahr ihre 
Oldtimer-Traktoren für die alljährliche Ausfahrt am 01. 
Mai. 
Bei trockenem aber doch etwas kühlem Wetter ging die 
diesjährige Route über Tauchen nach Schmiedrait zum 
Dreiländerstein. Eine Labstelle gab es in Schreibersdorf 
beim Fischteich der Familie Kuch. Nach einer gemütlichen 
Stärkung bei einer Kesseldürren, ging es über Wiesfleck 
und Willersdorf nach Hause ins idyllische Dreihütten. 
Die glücklichen Besitzer der Oldtimer-Traktoren zeigten 
sich zufrieden mit ihrem Ausflug und sind schon bei der 
Planung der nächsten Tour. 

Der Tennisverein Stuben organisiert Tenniskurse für Erwachsene 
und Kinder. Herzlich Willkommen sind Neueinsteiger sowie 
Fortgeschrittene. Ihr habt hiermit eine einmalige Gelegenheit 
Freude am Tennisspielen und sportlicher Bewegung in unge-
zwungenem Rahmen zu erleben. 
 

TERMIN: 
Montag 17. August bis Freitag 21. August 2015  
09 – 12 Uhr: Kinderkurse von 06-14 Jahre  
Ab 17 Uhr: Tenniskurse für Erwachsene 
 

Die Anmeldungen können sie jeden Freitag um 19.00 Uhr beim 
Tennisplatz, oder täglich vormittags im Dorfladen Stuben  
abgeben. Anmeldeschluss ist der 09. August 2015. 
 

KOSTEN: 
Pro Teilnehmer inkl. Tennislehrer, Alkoholfreie Getränke,  
Leihschläger und Bälle.  
Zusätzlich lädt der Tennisverein Stuben zu einem geselligen 
Grillabend am 21.08.2015 und einen 10er Block Gratisabo für 
freies Spielen am Tennisplatz Stuben 2015 ein. 
Preis pro Person: € 70,00 

Tenniskurse für Erwachsene und 
Kinder am Tennisplatz Stuben  

Keramikworkshops: 
 

8./10./15. Juli, 
26./28. August 2015 
 

Erwachsenen- und 
Kinderkurse im  
Keramikatelier 
Andrea Krug 
Infos unter www.andreakrug.at 
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Jugend Rettenbach 
Verschönerungsverein  

Redlschlag 

Nach der Flurreinigung im März, wo wirklich viele Helfer teilnahmen, trafen wir uns zum 
jährlichen Blumensetzen. 
Die Früchte unserer Arbeit blühen bereits im ganzen 
Ort. Ich bedanke mich fürs fleißige Gießen. Das Sul-
zfest am Pfingstsamstag musste leider wegen 
schlechtem Wetter abgesagt werden, somit sind auch 
unsere Vorbereitungen ins Wasser gefallen. 
Der Verschönerungsverrein plant heuer am Samstag, 
den 29. August einen Ausflug zur Internationalen 
Gartenbaumesse Tulln, Europas größte Blumenschau. 
Abschluß der Tagesreise ist ein Heurigenbesuch. 
Anmeldungen bitte bis spätestens 10. Juli bei  
Ernst Ungerböck 0680/1165095;  
Auer Martin 0664/7842979 oder einfach im GH Bock oder GH Ulreich in die 
aufliegenden Listen eintragen.  
Wir freuen uns auf eine lustige, gemütliche Ausflugsfahrt! 

Neuer Jugend-Container in Rettenbach 
Am 27.04.2015 wurde der Rettenbacher Jugend-Container 
durch einen doppelt so großen Container ersetzt.  
Nun ist genug Platz für alle 15 Mitglieder und jene die noch 
dazu kommen werden. Diesbezüglich möchte ich mich bei 
allen  
Organisatoren, Mitwirkenden und Helfern bedanken.     
Besonderer Dank gilt an dieser Stelle Fr. BGM Renate  
Habetler, Hr. Leyrer Harald und Hr. Gerhard Böhm. Ohne 
deren Zusammenarbeit wäre das Projekt nicht möglich  
gewesen. 

Liebe Mädels, Frauen und Damen 
 

Möchten Sie lernen, sich harmonisch und typgerecht zu schminken? 
 

Sind Sie auf der Suche nach einer passenden Schminktechnik, die leicht, schnell und 
sicher anzuwenden ist und die Vorzüge Ihres  
Gesichts betont, kleine Schönheitsfehler geschickt kaschiert und Sie trotzdem  
natürlich aussehen lässt? 
Dann sind meine GRATIS-Schmink-Workshops genau das richtige für Sie! 

Denn schminken ist keine Kunst, sondern Technik, die man lernen kann! 

 
 

Nehmen Sie sich 2 Stunden Zeit und geniessen Sie die freudvolle und spannende Atmosphäre des Workshops, die in 
kleiner Runde von 4-5 Teilnehmern stattfinden. 
 

Ich freue mich auf Euch! 
Leni Fuchs Riegel 30, 7434 Bernstein, Tel: 0650/2070181 

Am 1. Mai fand wieder unser Wandertag statt. Bei schönem 
Wetter nahmen zahlreiche Wanderer daran teil. 
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern und Helfern, die 
uns immer wieder unterstützen! Der Feuerwehr danken wir 
für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und bei Lydia 
Kainz bedanken wir uns für die schönen Fotos unserer  
Veranstaltung, die man im Internet auf www.redlschlag.at  
ansehen kann. 
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Freiwillige Feuerwehr Bernstein 

Gesangverein Sängerlust Bernstein 

Kurz die neuesten Nachrichten vom Gesangsverein : 
Die Mitwirkung an der Eröffnung der Kulturarena in Bernstein war leider der letzte Auftritt unter der Leitung 
von Gerhard Polster. 
Aus terminlichen Gründen – die uns aber von Anfang an bekannt waren – war seine Arbeit mit unserem Chor 
zeitlich begrenzt und ging so leider am 17.5. zu Ende. 
Auf diesem Wege nochmals ein herzliches „Danke“ an ihn. Wir wurden gefordert, haben aber dadurch wirklich 
einiges dazugelernt – unsere Zuhörer mögen dies beurteilen! 
Unserem Obmann ist es aber gelungen, einen nahtlosen Übergang zu einem neuen Chorleiter zu schaffen, wo-
rüber wir alle wirklich sehr froh sind. 
Ab Juni wird Marton Ilyés als unser neuer Chorleiter mit uns proben! Er ist einigen sicher bekannt, da er als Hornist auch den 
Musikverein unterstützt! 
Marton stammt aus einer musikbegeisterten Familie, hat in Graz und Oberschützen Horn und Musikpädagogik studiert, ist im 
Bezirk Oberwart bei einigen Kapellen und Chören und beim Bgld. Volksliedwerk engagiert und bringt sicher einiges an neuen 
Ideen und Erfahrung mit. 
Wir freuen uns schon sehr auf die Zusammenarbeit mit ihm und haben auch schon Pläne geschmiedet! 

Jugend 
Das bisherige Highlight für unsere Jugendgruppe im heurigen Jahr 
war der Wissenstest am 28. März in Großpetersdorf. Alle 10 Ju-
gendfeuerwehrmitglieder die zu den Prüfungen in den verschiede-
nen Stufen angetreten waren, konnten ihre Abzeichen erreichen. 
Nochmals herzliche Gratulation! 
Erfreulich ist, dass es drei neue Jugendfeuerwehrmitglieder gibt. 
Kerim Elmas, Jonas Hotwagner und Alexander Schmidt sind der 
Jugendfeuerwehr beigetreten. 
Herzlich Willkommen! 
Natürlich können noch weitere Jugendliche – auch Mädchen – der 
Jugendfeuerwehr beitreten. Wir freuen uns jederzeit über weiteren 
Zugang. 

Übungen 
Am Samstag, den 25. April fand unsere diesjährige Inspizierung 
statt. Übungsannahme war ein Brand in der Neuen Mittelschule mit 
einer vermissten Person. 
Eine Gruppe fuhr mit dem Rüstlöschfahrzeug zum Hydranten hin-
ter dem Schulgebäude im Bereich Heideweg. Diese Kameraden 
sorgten für die Herstellung einer Zubringleitung zum Tanklösch-
fahrzeug. 
Eine zweite Gruppe war mit dem Tanklöschfahrzeug in den Schul-
hof gefahren. Von diesen Kameraden rüsteten sich drei mit Atem-
schutzgeräten aus und begannen umgehend mit der Suche nach der 
vermissten Person im verrauchten Schulgebäude. 
Im Beisein von Fr. Bgm. Renate Habetler, Bezirksfeuerwehrin-
spektor Adolf Fürst und Abschnittsfeuerwehrkommandant Peter 
Putz, wurde die Übung erfolgreich durchgeführt. 

 
Tag der Feuerwehr 
Am Samstag, den 9. Mai fand in Stuben der Tag der Feuerwehr des 
Abschnittes 3 statt. Unsere Kameraden OBI Gerald Jobst, HLM Jo-
sef Meichenitsch und HBI Walter Wallner wurden für ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Die Probefeuerwehrmänner  
Jürgen Glatz und Stefan Piller wurden angelobt. 
Veranstaltungen 
Am 30. April fand das traditionelle Maibaumaufstellen beim Feuer-
wehrhaus statt. Am 6. Juni wurde der Maibaum auch schon wieder 
umgeschnitten und konnte von den Anwesenden gewonnen wer-
den. Andrea Novak und Sabrina Habetler bewiesen dabei ein gutes 
Augenmaß und konnten die Länge des Baumes fast genau erraten. 
Beim als Zielspritzen durchgeführten Stechen konnte sich Andrea 
Novak mit Unterstützung ihrer Tochter Valerie durchsetzen. Den 
Gewinn des Schätzspieles spendete sie der Jugendfeuerwehr. Dafür 
möchten wir uns nochmals ganz herzlich bedanken. 
Am 9. Mai fanden der Tag der offenen Tür und die Feuerlöscher-
überprüfung im Feuerwehrhaus statt. 
Ganz besonders haben wir uns über die Einladung der Volksschule 
Bernstein gefreut. Im Rahmen des Schulfestes konnten wir eine Er-
lebnisstation gestalten. Die Kinder hatten die Möglichkeit ihre 
Zielgenauigkeit beim Spritzen mit der Kübelspritze unter Beweis 
zu stellen. Es konnte auch mit dem „großen“ Schlauch der nahe 
Sportplatz gegossen werden. Als Abrundung wurde den Kindern 
noch das Tanklöschfahrzeug durch die Jugendfeuerwehrmitglieder 
erklärt. 
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Theatergruppe der Großgemeinde Bernstein 

Die Theatergruppe der Großgemeinde Bernstein hatte 
einen neuerlichen Auftritt am 16. Mai bei der Eröff-
nungsfeier der Kulturarena beim Madonnenschlößl. 
Mit den Stücken "Die vergifteten Pilze" und 
"Pipapola" konnte die Theatergruppe das zahlreiche 
Publikum unterhalten.  
Auf Grund vieler Anfragen wiederholt die Theater-
gruppe das Programm des bunten Abends vom Früh-
jahr. Die neuerliche Aufführung findet am  
  

Samstag, 12. September 2015  
im GH. Bock, Rettenbach 
um 18.00 Uhr statt.  
 

Reservierungen unter 03354/6549 sind erwünscht. 
Die Theatergruppe der Großgemeinde Bernstein freut 
sich auf Euer Kommen! 

Kulturverein Bernstein 

Also am 16. Mai war es endlich soweit. Die Kulturarena, in 
Rekordzeit fertiggestellt, wurde offiziell ihrer Bestimmung 
übergeben. Mit einem Festakt unter der Mitwirkung des Mu-
sikvereins „Edelserpentin“ Bernstein, der Edelserpenteenies, 
des Gesangvereins „Sängerlust“ Bernstein, der NMS und des 
Kindergartens wurde die Kulturarena feierlich von Landes-
hauptmann Hans Niessl eröffnet und ihrer Bestimmung über-
geben. Im Beisein von viel Prominenz aus dem Land Burgen-

land sowie dem Bezirk Oberwart, weihte die hohe Geistlich-
keit die Kulturstätte und rief Gottes Segen auf die Besucher 
und Künstler herab. Im nachfolgenden Show-Block gaben 
dann nochmal alle Aktiven ihr Bestes. Aufgelockert wurde das 
Programm dann auch noch von der Theatergruppe des Kultur-
vereins Bernstein mit ein paar Sketchen zwischendurch. Im 
Anschluss daran bestritten Alexan der Boheme, The Wulfgang 
und Generika das Abendprogramm bis nach Mitternacht.  

Somit waren in dieser Eröffnungsnacht bereits mehr als 150 
aktive Künstler auf der Bühne. Petrus war der Veranstaltung 
wohlgesonnen und so konnten ca. 650 Besucher diesen Abend 
in vollen Zügen genießen. 
Am Sonntag zeigte dann die Blaskapelle „Stravanka“ beim 
Frühschoppen ihr Können.  
LH Hans Niessl brachte als Gastgeschenk nocheinmal einen 
Scheck über € 6.000,- mit, der zweckgebunden der Kulturare-
na gewidmet ist. Mit diesem Scheck und dem Reinerlös des 
Festes, der bis zum Redaktionsschluß noch nicht genau fest-
steht, wird es möglich sein, eine Licht- und Ton- Grundaus-
stattung für die Kulturarena anzuschaffen, von der alle Veran-
staltungen in Zukunft profitieren werden.  
 

 
         Die nächsten Veranstaltungen auf dem Gelände  
                          der Kulturarena Bernstein: 
 

· 26.-28. Juni 35 Jahre Musikverein 
„Edelserpentin“ Bernstein 

· 1.-2. August Schlösslfest der FF-Bernstein 

· 15. August   Fest der Pferde 

· 29. August Rockfestival „Burning Stone“  
– Kulturverein Bernstein 



Gemeindezeitung    21 

 

Verstorben sind: 

Pratscher Ernestine, Redlschlag, im 79. Lebensj. 

Eichberger Siegfried, Bernstein, im 71. Lebensj. 

Schönfeldinger Ella, Bernstein, im 83. Lebensj. 

Balla-Piringer Rosa Maria, Bernstein, im 67. Lebensj. 

Weiss Maria, Bernstein, im 91. Lebensj. 

Geburten: 
 

Pertl Anna, geb. am 07.05.2015 
Pertl Barbara u. Daniel, Stuben 
 

Kappel Lion, geb. am 11.05.2015 

Kappel Marlene u. Bernhard, Redlschlag 
 

 

Pertl Jamie, geb. am 15.05.2015 
Pertl Nina u. Thomas, Stuben 
 

 

Wir gratulieren recht herzlich! 

 

Der Gewerbe– und Fremdenverkehrsverein möchte sich auf 
diesem Weg bei Rosa Maria Balla-Piringer für die  

langjährige Mitgliedschaft und Arbeitseinsatz bedanken.  
Sie ist viel zu früh von uns gegangen. 

Dieses Jahr führte uns der Ausflug in eine - vielen Teilnehmern der 58 Personen starken Reisegruppe - wenig bekannte Land-
schaft an der Donau im Marchfeld. Der wenig erfreuliche "Reiseteufel" - ein längerer Stau auf der A2 und das wechselhafte 
Regenwetter - hat aber den erlebnisreichen Reiseverlauf sowie die gute Stimmung nicht beeinträchtigen können, außer dass 
natürlich ein gewisser Zeitdruck entstanden und die Beerenkulturbesichtigung im Freien bei Fa. Prenner in Markgrafneusiedl 
sprichwörtlich "ins Wasser" gefallen ist. Die ersten Genüsse erlebten wir schon nach einem sehr interessanten Beerenkultur-
vortrag bei der Verkostung der verschiedensten Beerenbrände,-
liköre und Essige. Einige der scharfen, süßen und sauren Köst-
lichkeiten fanden auch den Weg nach Bernstein. Nach dem 3-
gängigen Mittagsmenü im Forsthaus Stopfenreuth, Gh. Weber, 
stand der Besuch des kaiserlichen Jagdschlosses Echartsau am 
Programm. 
Fr. Isabella und Manuela, die beiden reizenden Schlossführe-
rinnen, empfingen uns in der Eingangshalle mit Sekt. In der  
anschließenden Schlossführung erzählten sie uns mit überaus 
informierten Detailkenntnissen in den vielen zweckorientierten 
Räumlichkeiten die spannende Geschichte des Schlosses vom 
Ende der Donaumonarchie.1918/1919 war es letzter Wohnsitz 
von Kaiser Karl und Zita in Österreich. Das war aber noch 
nicht alles. Denn nach der Führung luden uns die Damen zu  
einer " Kaiserjause " mit Kaffee und Kuchen ein.  
Beim Heurigen Waldherr in Neufeld wurden die Erlebnisse  
des Tages besprochen. 
Unserem Reiseveranstalter KOMET danken die Frauen für das Muttertagsgeschenk, alle Teilnehmer für den süßen Gruß  
aus Redlschlag und wir alle unserem Chauffeur Sepp für die angenehme Busreise. 

Eheschließungen: 

Gaugl Stefanie u. Denizer Markus,  
Bernstein/Wien, am 03.04.2015 
 

Pretzl Nina u. Hofmeister Martin 
Bernstein, am 02.05.2015 
 

Huisbauer Petra u. Mittermann Torsten 
Bernstein/Mariasdorf, am 20.06.2015 

Senioren Bernstein 

Wie in den vergangenen Jahren wurde heuer wieder der  
Ortsried "Hasel" von Mitgliedern der Ortsgruppe Bernstein des 
Bgld. Seniorenbundes zu diesem Anlass, zu dem die Gemein-
devertretung aufgerufen hat, "besucht". 
Eigentlich trifft diese Bezeichung in voller Bedeutung zu, weil 
die Hasel ein Aushängeschild für "reine Umwelt" ist. 



Gemeindezeitung    22 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

Zum 65. Geburtstag 

Piller Christine, Bernstein, am 10.07. 

Bonitzer Hans, Bernstein, am 15.08. 

Schafler Werner, Bernstein, am 16.08. 

Wiesberger Christine, Redlschlag, am 27.08. 

Schranz Margarethe, Bernstein, am 18.09. 

 

Zum 60. Geburtstag 

Pratscher Christine, Redlschlag, am 05.07. 

Dorner Albert, Redlschlag, am 08.07. 

Franzke Harald, Dreihütten, am 28.07. 

Kappel Josefine, Redlschlag, am 04.08. 

Hatvan Notburga, Bernstein, am 17.08. 

Degold Reinhard, Stuben, am 29.08. 

Schranz Marietta, Stuben, am 03.09. 

Posch Ernst, Redlschlag, am 22.09. 

 

Zum 55. Geburtstag 

Schmidt Silvia, Rettenbach, am 09.07. 

Juszt Judith, Bernstein, am 02.08. 

Frühwirth Manfred, Bernstein, am 14.08. 

Kappel Eva Maria, Bernstein, am 15.08. 

Heissenberger-Németh Krisztina, Bernstein, am 23.08. 

Fleck Irene, Redlschlag, am 05.09. 

Zettl Heinz, Bernstein, am 26.09. 

 

Zum 50. Geburtstag 

Ulreich Edith, Rettenbach, am 12.07. 

Waldherr Judith, Bernstein, am 01.08. 

Pahr Thomas, Stuben, am 13.08. 

Knirsch Michael, Bernstein, am 27.08. 

Böhm Peter, Redlschlag, am 29.08. 

Schlögel Veronika, Bernstein, am 05.09. 

Kappel Anita, Stuben, am 08.09. 

Wagenhofer Josef, Dreihütten, am 18.09. 

Grabenhofer Gerald, Redlschlag, am 28.09. 

Silberne Hochzeit 

Ungerböck Ernst u. Margarete, Rettenbach, am 06.07. 

Puhr Hans u. Sabine, Stuben, am 05.10. 

Huisbauer Heinz u. Christine, Bernstein, am 12.10. 

Leyrer Harald u. Klaudia, Rettenbach, am 19.10. 

 

Goldene Hochzeit 

Kappel Reinhold u. Juliane, Stuben, am 01.07. 

Schranz Johann u. Christine, Bernstein, am 25.07. 

Spiesz Franz u. Gerlinde, Bernstein, am 31.07. 

 
 

Zum 95. Geburtstag 

Laschober Johann, Stuben, am 16.07. 

Schranz Luise, Stuben, am 05.08. 

 

Zum 93. Geburtstag 

Ringhofer Luise, Rettenbach, am 25.08. 

Leyrer Maria, Stuben, am 08.09. 

 
Zum 91. Geburtstag 
Kainz Gisela, Redlschlag, am 14.08. 

 

Zum 90. Geburtstag 

Frühwirth Johann, Bernstein, am 09.07. 

Koller Johanna, Bernstein, am 21.07. 
 

Zum 85. Geburtstag 

Ulreich Alfred, Bernstein, am 17.07. 

Weltler Theresia, Bernstein, am 09.08. 

Ehrnhöfer Gisela, Rettenbach, am 16.08. 

Ehrnhöfer Erich, Rettenbach, am 18.08. 

Kappel Hilda, Bernstein, am 31.08. 
 

Zum 80. Geburtstag 

Pratscher Helene, Redlschlag, am 11.08. 

Zettl Herta, Bernstein, am 22.08. 

Baca Ernst, Bernstein, am 19.09. 

Kirnbauer Margareta, Bernstein, am 29.09. 
 

Zum 75. Geburtstag 

Suchanek Helmut, Rettenbach, am 07.07. 

Keinz Anna, Stuben, am 15.07. 

Mittermann Erich, Dreihütten, am 16.07. 

Kappel Reinhold, Stuben, am 02.08. 

Kappel Helga, Bernstein, am 08.08. 

Kappel Karl-Heinz, Bernstein, am 14.09. 

Offenbeck Helmut, Dreihütten, am 16.09. 

Baldauf Rosemarie, Bernstein, am 22.09. 

Dratva Eva, Bernstein, am 28.09. 
 

Zum 70. Geburtstag 

Pratscher Erich, Redlschlag, am 04.07. 

Offenbeck Heinz, Rettenbach, am 11.07. 

Simon Gerlinde, Rettenbach, am 11.07. 

Kuntschnig Alfred, Stuben, am 27.07. 

Lakitsch Renate, Bernstein, am 05.08. 

Böhm Frieda, Redlschlag, am 11.08. 

Schranz Josef Wilhelm, Bernstein, am 27.08. 

Schermann Norbert, Bernstein, am 24.09. 

 
Sollten Sie gegen eine Veröffentlichung Ihres  
Jubiläums in der Gemeindezeitung oder in den Me-
dien sein, teilen Sie das bitte am Gemeindeamt mit. 
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WOC HENE ND D I ENSTE  DER  ÄRZTE  

 JU L I :  
05.   Dr. Windisch 
12.   Dr. Verhas 
19. Dr. Kraus 

26.    Dr. Verhas 

AU G U S T :  

02.    Dr. Wagner  

09. Dr. Kraus 

15./16. Dr. Windisch 

23. Dr. Wagner 

30. Dr. Kraus 

T E L E F O N N U M M E R N :  

Dr. Wagner:            03354/6525 

Dr. Windisch: 03355/2616 

Dr. Kraus:  03354/6323 

Dr. Verhas:  03355/2642 

Amtstage  

Öffentlicher Notar  

D R .  K URT LE H N ER  &  
MAG .  ROB ERT  B EN CS IC S  
Nach Voranmeldung im Gemeindeamt,  

jeweils ab 10.30 Uhr 
Termine: 

23.07.2015 

27.08.2015 

24.09.2015 

S PR EC HTAGE   
WO HNBAUFÖ R D ERUN G U N D 

B GLD.  E N ERGIEAGE N T U R 
 

Bezirkshauptmannschaft Oberwart 

jeweils von 09.00 bis 12.00 Uhr  
 

Termine: 

01.07.2015 

05.08.2015 

23.09.2015 

P E N S I O N S V E R S I C H E RU N G S -  
A N S TA LT  

 

Sprechtage: 
Jeden Montag und Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr   

und jeden Freitag, 08.00 bis 12.00 Uhr  

Arbeiterkammer 

Lehargasse 5, 7400 Oberwart 

S O Z IALV E R S IC H ERUN GS -
AN S TALT DE R  BAU ERN 

 

Landwirtschaftl. Bezirksreferat 

Prinz Eugen-Straße 7 

von 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 

von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
 

Nächste Termine: 
 

14. Juli                          28. Juli 

11. August            25. August 

08. September      22. September  

 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
  

Öffnungszeiten:  
April bis Nov. :     Samstag  09.00 - 16.00 Uhr 

Mai bis Sept. :      jeden 1. und 3. Mittwoch/Monat  
       von 15.00 - 18.00 Uhr  (NEU!!!) 
   
 

 

Entsorgt werden kann: 

Sperrmüll, Altholz, Eisen, Grünschnitt, Reifen 
 

Möbel werden nur im zerlegten Zustand entgegen-
genommen. 
 

Wir bitten um richtige Anlieferung bzw. Trennung 
unten angeführter Materialien: 
 

Gras und Laub: alle krautigen Gartenabfälle, z.B. 
Grasschnitt, Laub, Stauden, Thujenschnitt, Strauch-
schnitt mit hohem Anteil an grünen Blättern etc. 
 

Strauchschnitt und Äste: holziger Baum- u. Strauch-
schnitt.  
 

Wurzelstöcke dürfen nicht unter andere Strauch- 
und Grünschnittabfälle gemischt werden. 
  

 Fetty-Küberl 
 Jeden Mittwoch beim Feuerwehrhaus Bern stein 
 im Hinterhof oder beim Altstoffsammelzentrum 

 
Die Sperrmüll-Entsorgung in Säcken darf nur mit 
durchsichtigen Säcken erfolgen. Nur diese werden an-
genommen. Außerdem werden sie gebeten, keinen 
Restmüll (Hausmüll) zu entsorgen. 

 SE P T E M B E R :   

06. Dr. Verhas 

13. Dr. Wagner 

20. Dr. Verhas 

27. Dr. Windisch 

K R I E G S O P F E R -  U N D   
B E H I N D E R T E N V E R B A N D  

I M  B Ü R O  D E R   
F I T 2W O R K  –B E R A T U N G S S T E L L E  

 

Hauptplatz Atrium, 1. Stock 
jeden 3. Dienstag im Monat,  

jeweils 09.00 - 10.30 Uhr 

U R L A U B :  

Dr. Wagner      06.07. - 26.07. 

Dr. Windisch   03.08. - 09.08., 07.09. - 20.09. 

Dr. Verhas       10.08. - 30.08. 

Dr. Kraus        14.09. - 27.09. 
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Veranstaltungstermine Juli bis September 
Juli 
04.07. - 05.07. SV Stuben, Sportfest 
05.07.   Evang. Pfarrgemeinde, Gottesdienst mit Pfr. Dr. Pratscher 
10.07. - 12.07. Sport & Kultur Open Air, SG EFM Redlschlag 
11.07.   FF Dreihütten, Kirtag mit Früh– und Dämmerschoppen 
12.07.   GH Kappel, Stuben, Bierfest mit Verlosung 
17.07. - 19.07. Schizentrum Rettenbach, Grasski Schülercamp 
18.07.   FF Rettenbach, Dämmerschoppen 
18.07.   Burschenschaft Bernstein, Beachsoccerturnier & Beachparty im Naturschwimmbad 
19.07.   Evang. Pfarrgemeinde, Gottesdienst mit SI Sauer 
   
August 
01.08. - 02.08. FF Bernstein, Schlösslfest 
08.08.   GH Pannonia Roth, Notte Bianca, (Partynacht ganz in weiß), Beginn 21.00 Uhr 
08.08.   TC Rettenbach, Dämmerschoppen, Beginn 16.00 Uhr 
15.08.   Pferdefreunde Bernstein u. Umg., Fest der Pferde am Madonnenschlössl 
14.08. - 16.08. FF Redlschlag, Heuriger im Feuerwehrhaus 
22.08.   Blutspenden im Feuerwehrhaus Bernstein, 15.00 - 20.30 Uhr 
23.08.   Evang. Pfarrgemeinde, Kirchweihfest 
29.08.   Kulturvervein Bernstein, Burning Stone Festival 
 
September 
05.09. - 06.09. SV Stuben, Heuriger am Sportplatz 
05.09. - 27.10. GH Pannonia Roth, Wildspezialitäten 
12.09.   Dirndlschaft Redlschlag, Benefiz-Bauernmarkt im Feuerwerhhaus 
12.09.   Theatergruppe Bernstein, Bunter Abend, GH Bock Rettenbach, Beginn 18.00 Uhr 
15.09. - 17.09. Seniorenbund Bernstein, Herbstausflug „Erlebnis Salzkammergut“ 
19.09.   Krämermarkt in Bernstein 
19.09.   FF Dreihütten, Kirtag mit Frühschoppen 
19.09. - 11.10. GH Pannonia Roth, HerbstGenussWochen 
20.09.   ÖVP Bernstein, 3. Familien u. Erlebniswandertag 
27.09.   Evang. Pfarrgemeinde, Goldene Konfirmation 


